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Risiko Hautkrebs – Vorsicht Sonne!

von Ricarda Lange und Dr. Monika Pohlmann

Die Energie der Sonne ist Grundlage für das Leben auf der Erde. Auch der Mensch nutzt 
sie beispielsweise zur Synthese von Vitamin D in der Haut. Zu viel Sonne kann jedoch 
Schäden wie Sonnenbrand, vorschnelle Hautalterung und Krebs bewirken. Für die Ent-
stehung von Hautkrebs ist das Sonnenverhalten im Kindes- und Jugendalter maßgeblich. 
Als Beitrag zur Gesundheitsbildung werden der Einfluss der UV-Strahlung auf die Haut 
sowie Schutzmaßnahmen erarbeitet. Der Umgang mit digitalen Medien steht metho-
disch im Vordergrund, etwa bei der Gestaltung eines Explainity-Clips in einem Peer-to-
Peer-Projekt.
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Kompetenzprofil:

Fachlicher Bezug Hautkrebs, Haut, Sonne, Sonnenbrand

Methodenkompetenz Gruppenarbeit, Kooperatives Lernen, Bewertungs-
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Basiskonzepte Struktur und Funktion

Erkenntnismethoden Betrachten, Vergleichen, Bewerten

Kommunikationskompetenz Erklären, Darstellen, Präsentieren, Material aus-

werten, Medienkompetenz
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Die elektromagnetische Strahlung der Sonne wird entsprechend der Wellenlänge in ver-
schiedene Spektralbereiche aufgeteilt: langwellige Infrarot- oder Wärmestrahlung (IR) 
(780 nm bis 1 mm), das für Menschen sichtbare Licht (380 bis 750 nm) und die kurz-
wellige ultraviolette Strahlung (UV). Letztere kann nochmals von lang- nach kurzwellig 
unterteilt werden in UV-A (380 nm bis 315 nm), UV-B (315 bis 280 nm) und UV-C (280 bis 
100 nm). Je kurzwelliger das Licht, umso energiereicher ist es.

Intensität der Sonnenstrahlung

Die Sonne strahlt als Lichtquelle Energie auf die Erde ein. Die Helligkeit einer Lichtquelle 
wird Intensität genannt und in der Einheit Watt pro Quadratmeter angegeben. Die Inten-
sität der Sonnenstrahlung ist am Boden geringer als außerhalb der Atmosphäre, deren 
Absorption und Streuung stark von der Wellenlänge abhängig ist. Der vom menschlichen 
Auge wahrnehmbare Teil macht etwa die Hälfte der solaren Strahlung aus und erreicht 
bei klarem Wetter und hohem Sonnenstand fast vollständig die Erdoberfläche. 46 % der 
nicht sichtbaren Strahlung sind Infrarotstrahlung. Diese wird zu einem Viertel von der 
Atmosphäre absorbiert, hauptsächlich durch Wassermoleküle. Die UV-Strahlung macht 
weniger als 10 % der Sonnenstrahlung aus. Der UV-A-Anteil dringt weitgehend bis zum 
Boden durch. Dagegen wird die UV-B-Strahlung von der Ozonschicht der Atmosphäre 
und die UV-C-Strahlung vom Luftsauerstoff stark absorbiert.

Bestrahlungsstärke

Wenn die Sonnenstrahlung schräg auf die Erdoberfläche einfällt und der Weg damit lang 
ist, verteilt sie sich über eine größere Fläche, z. B. in der Polarregion. Die Bestrahlungs-
stärke (Leistung der elektromagnetischen Energie, die bezogen auf die Größe der Fläche 
auf eine Oberfläche trifft) sinkt. Ist der Weg dagegen kurz, verteilt sich die Strahlung 
über ein kleines Gebiet. So beträgt z. B. der Einfallswinkel am Äquator in den Tropen 90°. 
Die Bestrahlungsstärke ist damit sehr hoch.

Aufbau der Haut

Die Haut ist das größte Organ des Menschen und wird in drei Gewebe eingeteilt: die 
Epidermis (Oberhaut) als äußerste, die Dermis (Lederhaut) und die Subkutis (Unterhaut) 
als unterste Schicht. Epidermis und Dermis werden gemeinsam als Kutis bezeichnet. Die 
Basalzellen der Epidermis teilen sich regelmäßig und geben ihre Tochterzellen in Rich-
tung Körperoberfläche ab. Diese Keratinozyten werden von den nachrückenden Zellen 
an die Hautoberfläche geschoben und enden dort als kernlose tote Zellen (Hornzellen). 
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